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� Electric Spirit am Freitag,
21. September, ab 23 Uhr im
Mad Club Soest.

� Give us A BIeat – Vorabifete
des Archigymnasiums am
Freitag, 21. September, ab 21
Uhr im Red Bowl.

� Moscow Dream am Sams-
tag, 22. September, im Riga
Palace.

� Let it Pop am Samstag, 22.
September, ab 23 Uhr im Mad
Club Soest.

� Bang Bang Boom am Frei-
tag, 28. September, im Riga
Palace.

� Ein Jahr Mad Club am Sams-
tag, 29. September ab 22 Uhr.

� Mini Rock Party am Freitag,
14. September, im Riga Pala-
ce.

� Glashaus-Klubbing am Frei-
tag, 14. September, ab 20 Uhr
im Kraftwerk Relax.

� House Revival am Samstag,
15. September, ab 23 Uhr im
Mad Club Soest.

� 30+-Party am Samstag, 15.
September, ab 21 Uhr im
Kraftwerk Relax.

� Birthday Night mit DJ Pro-
Mo & Manuellsen am Sams-
tag, 15. September, im Riga
Palace.

� I Luv 2 bang am Freitag, 21.
September, im Riga Palace.

… dann
höre ich

Musik von Cro.

Jessica Alt, 15 Jahre

BEENDE DEN SATZ

Wenn ich im Bus sitze ...

… schaue ich
aus dem Fenster

und
beobachte Leute.

Elena Scapin, 14 Jahre

Über 50 Schüler des Aldegrever-Gymnasiums haben jetzt im Rathaus II die Ausstellung „Reise durch Europa“ eröffnet. � Foto: Dahm

„Sehreise“ im Rathaus II
Aldegrever-Schüler eröffneten Ausstellung „Reise durch Europa“

SOEST �  So viele junge Leute
hatte das Rathaus II wohl selten
gesehen: Über 50 Schüler des Al-
degrever-Gymnasiums waren
zusammen mit ihren Kunstlehre-
rinnen Christiane Düllmann,
Maike Polte und Schulleiter
Martin Burghardt ins Rathaus II
gekommen,um hier ihre Ausstel-
lung zu eröffnen.

Getreu des Themas: „Eine
Reise durch Europa“ lädt die
Europaschule Aldegrever–
Gymnasium zu einer solchen

Reise durch Länder und euro-
päischen Städte und Land-
schaften ein. Die Bilder ent-
standen im 10. Schuljahr –
nun sind die jungen Leute
schon in der Jahrgangsstufe
11.

„Stadtansichten, magische
Wasserlandschaften, zauber-
hafte Natur“, so die Motive
der Bilder. Eine Landkarte Eu-
ropas wurde aufgehängt, um
die einzelnen Orte, die in den
Bildern thematisiert sind, zu
zeigen. Die Bilder sind als

kleine Bildabzüge an ihrem
jeweiligen Ort auf der Land-
karte positioniert – Von Nor-
den bis Süden, von Westen
bis in den Osten.

„Es steckt die Idee dahinter,
Orte zu malen, wo wir Schü-
ler schon gewesen sind, oder
wo wir uns hinwünschen“,
sagen die jungen Künstler.
Wo sie vielleicht als Aus-
tauschpartner schon waren
oder noch sein werden.

Manchmal kann sich der
junge Künstler nicht für ei-

nen einzigen Ort entschei-
den: die Lagune vor Venedig
und gleichzeitig in Spanien
die Kirche Sagrada Familia
von Antoni Gaudi – beides ist
gleichermaßen spannend.

Aber auch die Soester Börde
wird thematisiert – heimat-
lich – Weizenfelder und re-
genverhangener Himmel.

Im Unterricht orientierten
sich die Schüler an unter-
schiedlichen Künstlern, Im-
pressionisten sowie Expres-
sionisten. „Mit diesem Pro-

jekt wollen wir auch das Inte-
resse für moderne Kunst we-
cken“, sagen die Lehrer.

Natürlich sind die Schüler
jetzt stolz, dass ihre Bilder die
Schule verlassen haben und
öffentlich im Rathaus II ange-
sehen werden können.

Nicht zuletzt freuen sich
auch die Mitarbeiter des Rat-
hauses II. Denn für sie ist es
eine schöne und abwechs-
lungsreiche „Sehreise“ – au-
ßerhalb der Urlaubszeiten.
� agu

Gehen im Februar für den guten Zweck von Soest aus auf große Tour (hintere Reihe, von links): Lisa Gottschalk, André Bevermann, Mat-
thias Markwart, Sven Kammering, Marcel Garritsen und Steffen Rüdiger sowie (vorne, sitzend): Christian Berndt und Mareike Morell.
� Foto: Dahm

Eine Fete für Menschen mit und ohne Behinderung
WERL � Im Rahmen ihrer Aus-
bildung zur Heilerziehungs-
pflegerin absolvierte Lea
Kanthak ihr Anerkennungs-
jahr bei Gemeinsam e.V..
Durch ihre Arbeit und Ge-
spräche stellte sie fest, dass

das Angebot für junge Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung in Werl und Umgebung
noch recht klein ist. Lea ent-
wickelte daher die Idee, im
Werler Kulturbahnhof eine
Inklu-Party zu veranstalten.

Nach Absprache mit Kathari-
na Rittinghaus von Gemein-
sam e.V. wurde die Idee
schließlich weiter ausgear-
beitet, Lea fand einige Unter-
stützer, sodass die Party jetzt
steigen kann.Am Samstag 29.

September, ist es so weit,
dann steigt im Werler Kultur-
bahnhof die „1. Inklu-Party“
für Menschen mit und ohne
Behinderung. Der Eintritt ist
frei, Gäste ab 16 Jahren sind
zu der Party willkommen.

Die Band Planless und DJ Max
Miller werden am 29. Sep-
tember mit dabei sein. Bei
der „1. Inklu-Party“ im Kul-
turbahnhof wird die Cocktail-
bar mit dabei sein und alko-
holfreie Cocktails mixen.

Wenn die Welt
untergehen würde

THEMA DES TAGES Weltuntergang
Am 21. Dezember 2012, also
in genau 100 Tagen, hört der
uralte Maya-Kalender auf,
was viele Menschen als An-
lass nehmen, für diesen Tag
den Weltuntergang vorherzu-
sagen.

Laut Experten stellt das Da-
tum jedoch keinen Weltun-

tergang dar, sondern nur den
Übergang in eine neue Ära.
Falls diese sich irren sollten,
haben wir für euch einige
Dinge aufgelistet, die ihr vor-
her auf jeden Fall erledigen
solltet.

In einem Restaurant das

teuerste Gericht der Karte be-
stellen. Wir leben nicht mehr
lange, da darf man sich auch
mal etwas gönnen.

Einen Spaziergang im Re-
gen machen. Die Straßen
sind selten so leer, und man
kann die Natur genießen.

Offen zu den eigenen Ängs-
ten stehen. Im Angesicht des
drohenden Weltuntergangs
wirken die eigenen Ängste
gar nicht mehr so schlimm.

Einen Tag lang nichts tun.
Manchmal darf man auch ein
bisschen faul sein, denn ent-
spannt und ausgeruht sieht
das Leben viel schöner aus.

++ factzz ++++ factzz ++

Wüsten-Einsatz für Oldtimer-Quartett
Die vier neuen Teams der FH für die nächste 4L-Trophy stehen fest / Sponsoren gesucht

SOEST � Eine romantische
Reise sieht sicherlich anders
aus. Doch im alten Renault
R4 die Strecke von Paris nach
Marrakesch, mit sechs weite-
ren Kommilitonen, das ha-
ben sich Mareike Morell und
Steffen Rüdiger für das kom-
mende Frühjahr vorgenom-
men. Sie sind das erste Pär-
chen, dass für die FH Süd-
westfalen an den Start geht
bei der 4L-Trophy.

Es ist das vierte Mal, dass
Studenten der Soester FH für
die Wohltätigkeits-Rally an
den Start gehen. Das erste
Team ging noch zu zweit und
mit einem Wagen auf Tour,
Zahlen, die in den beiden Fol-
gejahren jeweils verdoppelt
wurde.

Diesmal sind es, wie schon
im Frühjahr diesen Jahres,
acht junge Leute und vier Au-
tos. Dafür hat sich die Zahl
der teilnehmenden Frauen
verdoppelt – auf zwei – und
erstmals sind nicht nur Ver-
treter der Fachrichtungen
Elektrotechnik und Maschi-
nenbau, sondern auch aus
der Agrarwissenschaft an
Bord.

Los geht es „erst“ am 14. Fe-
bruar. Bis dahin wird den
acht Studenten nicht lang-
weilig werden. Zum einen es
sind die Autos selber, die in
Stand gesetzt werden müs-
sen.

Das letzte Team hatte auf
dem Heimweg einen Auffahr-
unfall – immerhin unver-
schuldet. Doch die Schäden

an dem betroffenen Fahrzeug
müssen noch behoben wer-
den.

Viel mehr aber drückt der fi-
nanzielle Schuh: „Wir haben
noch nicht einen einzigen
unterschriebenen Sponsoren-
vertrag“, bedauert Christian
Berndt.

Die Werbung, die sich der-
zeit noch auf den Fahrzeugen
befindet, stammt noch vom
letzten Team und wird erst

pünktlich zum Start der Ral-
lye 2013 ausgetauscht.

Denn der Trip geht jedes
Mal kräftig ins Geld. Pro
Team werden 9000 Euro fäl-
lig, wovon ein Drittel allein
auf die Anmeldung entfällt –
macht bei vier Wagen 36 000
Euro.

Und die Benzinpreise sind
zwischenzeitlich auch noch
einmal kräftig gestiegen. Die
Teams arbeiten auf eigene fi-

nanzielle Gefahr, denn der
Impuls zur Teilnahme ging
vor fünf Jahren von den Stu-
denten selber aus. Sie werden
von der FH aber nach Kräften
unterstützt, vor allem von
Professor Dr. Jens Bechthold
vom Fachbereich Maschinen-
bau-Automatisierungstech-
nik.

Dabei ist die 4L-Trophy ja
keine Spazierfahrt zum Pri-
vatvergnügen. Alle Teams

verpflichten sich, mindestens
50 Kilogramm am Schulmate-
rialien und zehn Kilogramm
an Lebensmitteln mitzuneh-
men, die sie unterwegs an Be-
dürftige geben. � kb

Die Homepage wird in wenigen
Tagen aktualisiert, ist aber schon
jetzt unter www.r4teamwestfa-
len.de oder unter über www.face-
book.de/r4teamwestfalen.de er-
reichbar.
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